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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Ausschuss für Soziales und Gesundheit (zur Kenntnis) 25.06.2020 Ö

Sachverhalt:
In seiner Sitzung vom 07.02.2019 hat der Ausschuss für Soziales und Gesundheit 
befürwortet, die Möglichkeiten des neuen Bundesgesetzes zur sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen zu nutzen. Bis zu 100 Personen im Bereich der 
Stadt und bis zu 50 Personen bei freien Trägern sollen ergänzend zu der Förderung durch 
den Bund durch die Stadt unterstützt werden. Die Gesamtlaufzeit ist dabei auf bis zu sechs 
Jahre angesetzt.

Die Volkshochschultochter VHS Arbeit und Beruf GmbH wurde im Rahmen ihrer 
Zuständigkeit für die kommunale Beschäftigungsförderung mit der Umsetzung beauftragt.
Seit April 2019 wurden in Abstimmung mit dem Jobcenter Braunschweig mit 
leistungsberechtigten Bewerbern Einstellungsgespräche geführt. Mit Stand 01.06.2020 
konnten so 94 Personen bei der VHS Arbeit und Beruf eingestellt werden. Bei 3 weiteren 
Personen liegen die Förderbescheide vor, jedoch konnte die Einstellung aufgrund der 
aktuellen pandemiebedingten Situation noch nicht erfolgen. Bisher wurde erst bei 1 Person 
das Arbeitsverhältnis vorzeitig beendet.

53 Personen arbeiten im Bereich „Unser sauberes Braunschweig“ (Graffitientfernung, 
manuelle Innenstadtreinigung, Wildkrautbeseitigung), 11 Personen im Bereich Garten- und 
Landschaftsbau, 24 Personen im Bereich Hauswirtschaft und Schulessensversorgung sowie 
6 Personen mit unterschiedlichen Tätigkeiten im Dienstleistungsbereich.
Die vertragliche Arbeitszeit beträgt bei 23 Mitarbeitern 20 Stunden, bei 9 Mitarbeitern 25 
Stunden und bei 62 Mitarbeiten 30 oder mehr Stunden pro Woche. Von den aktuell 94 
Beschäftigten sind 25 Frauen und 69 Männer.
Von den freien Trägern wurden bisher 22 Förderanträge gestellt und bewilligt. Auch hier 
wurde bisher erst ein Arbeitsverhältnis vorzeitig beendet, so dass aktuell 21 Personen (9 
Frauen, 13 Männer) beschäftigt sind.

Jeweils 2 Beschäftigte arbeiten beim Mütterzentrum Braunschweig, bei der Diakonie 
Braunschweiger Land und beim Sozialverband. 5 Beschäftigte arbeiten bei der DRK BS-SZ 
Sprungbrett GmbH und 9 bei der AWO und 1 Beschäftigter beim Caritasverband.
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